
Anspiel TAG 8 „Space Z“ 

Jonas 

Max 

Theo 

Robin Düsentrieb 

Pauline Purzelbaum 

Felix Flugangst 

 
Kinder stolpern langsam ins Bild 
 
Max:   Wo sind wir den hier gelandet? Gerade sah das doch noch ganz anders aus? 

Theo:   Stimmt, irgendwas stimmt hier nicht… 

Jonas:   Man könnte meinen, wir wären gar nicht mehr auf der Erde… 

Theo:  Ich glaube das ist auch so. Ich meine schaut euch doch mal um, das Gras ist 
hier viel grüner als zuhause und der Himmel viel blauer… 

Max:   Ja, jetzt wo du es sagst fällt es mir auch auf. 

Jonas:  Das heißt wir sind tatsächlich auf einem anderen Planeten! Ist ja total 
abgefahren! 

Theo:  Irgendwie macht mir das Angst. Ich meine das hätte ja auch ganz anders 
ausgehen können… Stellt euch vor wir wären auf einem Planeten gelandet, 

auf dem wir nicht atmen können, das wäre ja schrecklich!! 

Max:  Aber es ist doch alles gut gegangen, alles gar kein Problem. Und jetzt genießt 
es, wahrscheinlich sind wir sogar die ersten Menschen, die hier sind und 
jemals sein werden! 

Theo:   Und vielleicht auch die letzten, weil wie kommen wir hier wieder weg? 

Max:  Puh, das ist eine gute Frage… Aber noch will ich hier ja auch gar nicht weg, 
hier ist es wunderschön! 

Jonas:  Ja, lasst uns losgehen und den Planeten erkunden, so eine Chance 

bekommen wir nie wieder! 

 

Kinder schauen sich um, erforschen den Planeten. Plötzlich ertönen laute Geräusche und 
Rauch steigt auf. 

 

Theo: Was ist das? Das sind doch bestimmt Aliens, die uns verjagen wollen, weil wir 

auf ihrem Planeten sind, das wird schrecklich! 

Jonas:  Ach was, ich bin doch schon groß und stark, die können mir gar nix! 

Max:   Jetzt macht mal halblang, ich glaube das sind gar keine Aliens 

Theo:   Aber schau mal da, die sind doch ganz orange! 

Jonas:  Und orange trägt nur die Müllabfuhr! Denen zeig ichs! 



Jonas stürmt los. Jetzt sieht man die 3 Astronauten, die hilflos durch die Gegend irren. 

Pauline:  Namaste, meine lieben, Namaste. Seht euch nur diese Wundervolle Gegend 

an, da fällt mein Chakra ja sofort wieder ins Gleichgewicht. 

Robin:  Oh ja, ein ganz wundervoller Planet, auf welchem wir hier gelandet sind. Ich 
frage mich, ob ich die unbekannten Rohstoffe für meine neuen Erfindungen 
verwenden kann. 

Felix:  Also meine Mama hat ja immer gesagt, dass man nicht sofort alles anfassen 
soll, was man nicht kennt… 

Robin:   Ach was, mir wurde immer gesagt, dass man ruhig alles ausprobieren kann… 

Pauline:  wo ist eigentlich unser vierter im Bunde? Rafi Rabaukus? Ohne Ihn sind wir 

nicht im Gleichgewicht… 

Robin:  Der ist schon wieder im Fitnessraum der Matada, er meinte er müsse 
ersteinmal trainieren, bevor er es unter Umständen mit Aliens aufnehmen 
muss... 

Ein Gerät piepst 

Robin:  Und da sind auch schon die ersten Aliens, mein Lebensscanner meldet 3 
Lebensformen auf 5 Uhr 

Felix:   Oh ,nein, ich habe doch solche Angst vor Aliens! 

 

Die Astronauten drehen sich um und sehen, wie Jonas ihnen entgegen rennt. 

Jonas+Astronauten:    

Das sind ja gar keine Aliens! 

Theo und Max kommen langsam ins Bild 

Jonas:  Nein, natürlich nicht, warum sollten wir Aliens sein. Wir sind Max, Theo und 
Jonas vom Ziegerhof und da wollen wir auch wieder hin. Aber dann waren wir 
plötzlich in einem Filmstudio, und dann in einem Chemielabor und… 

Pauline:  Jaja, das ist ja alles schön und gut. Wir sind die Besatzung der Matada von 

der Raumfahrtorganisation Space Z. 

Robin:  Und wir haben gerade diesen neuen Planeten entdeckt. Aber entschuldigt 
mich, ich habe mich ja noch gar nicht vorgestellt. Ich bin Robin Düsentrieb, 
das ist Pauline Purzelbaum und hier ist mein Kollege Felix Flugangst. Unser 

Chef Raffi Rabaukus ist noch in unserem Raumschiff, der Matada. 

Max (zu Jonas und Theo):   

Wenn die ein Raumschiff haben, vielleicht können die uns dann ja zum 
Ziegerhof zurückbringen… 

Theo:  Ja, es ist zwar schön hier, aber so langsam würde ich trotzdem gerne nach 
Hause gehen… 

Jonas (wieder zu allen):   

Ähm (räuspert sich) das hört sich ja spannend an! Ist es vielleicht möglich, 

dass wir bei Ihnen ein wenig mitfliegen und sie uns das Raumschiff zeigen. 



Felix:  Au ja, dann zeig ich euch alles, die ganzen Knöpfe und Räume und 
Werkzeuge, das ist super spannend! 

Pauline:  In der Tat klingt das nach einer ausgezeichneten Idee, mit welcher wir den 
Bund der Freundschaft zwischen uns stärken können! folgt mir! 

Alle gehen zum Raumschiff. 

 


